
Ab 5. September bis 31. Oktober 2024 

Ausstellung & Veranstaltungen 
 
Plakate des chilenischen 
Widerstands 
1982-1989 
 
Eine Ausstellung von Ivan Díaz 
und Ricardo Pérez 
 
Die aktuelle Ausstellung zeigt eine Original- 
Siebdruckserie politischer Plakate, die während des 
langanhaltenden Volksaufstands gegen die Diktatur 
in Chile in der Stadt Concepción im Untergrund beim 
Atelier „Marca“ entstanden sind. Nach Ende der Diktatur im Jahr 1990 ist das Plakatarchiv 
des Ateliers über Jahrzehnte in Vergessenheit geraten.  
Die Galerie Olga Benario präsentiert  zum ersten Mal in Deutschland und Europa einen Teil 
der für die kulturpolitische Geschichte bedeutende Plakatserie von den Künstlern Ivan Díaz 
und Ricardo Pérez. 

Veranstaltung 
am 19. September 2024 um 19.30 Uhr 

mit Ute Löhning 
"Colonia Dignidad: zwischen Tourismus und Gedenkstätte"? 

 
Vor über 60 Jahren, im Jahr 1961, gründete der deutsche Laienprediger Paul Schäfer mit etwa 300 
Anhänger*innen im Süden Chiles die sektenartige Gemeinschaft der Colonia Dignidad. Diese 
auslandsdeutsche Siedlung war repressiv nach innen und kriminell nach außen. Während der Diktatur (1973 
bis 1990) richtete der Geheimdienst DINA ein Gefangenenlager in der deutschen Siedlung ein. Hunderte 
Oppositionelle wurden auf dem Gelände gefoltert, Dutzende ermordet oder zu Verschwundenen gemacht. 
Ihr Schicksal ist bis heute nicht aufgeklärt. 
 

 
Im Rahmen von “Offenes Neukölln 2024”  

ist die Galerie am Sonntag, den 22.9. 
von 15.00 - 19.00 Uhr geöffnet. 

 
 

Galerie Olga Benario, Richardstr. 104, 12043 Berlin-Neukölln 
U 7: Karl-Marx-Straße (Ausgang „Kienitzer Str.“ und durch die Passage) 

Infos: 680 59 387 
E-Mail: forum@galerie-olga-benario.de, Internet: www.galerie-olga-benario.de 

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15:00 bis 19.00 Uhr  
und auf Anfrage 

Spendenkonto: Berliner Volksbank DE 58 1009 0000 7156361008 

 


